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Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen, 

die sich über die Dinge ziehn. 

Ich werde den letzten vielleicht nicht vollbringen, 

aber versuchen will ich ihn. 

Rainer Maria Rilke 

 

 

 

 

Baumstubben im Park Putbus, Foto: Angela Pfennig 



 

 

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,                                                                         

liebe Freunde der Gartenkultur, 

die Führung zu den Häusern der Ewigkeit auf dem St.-Jürgen-Friedhof Stralsund mit 

Kunsthistorikerin Dr. Anja Kretschmer fand nicht nur bei den zahlreichen 

Besucher_innen, sondern auch in der Lokalpresse aufmerksames Interesse. 

 

 



 

 

Viel Respekt und Anerkennung erfuhr der Gehölzsachverständige Gernot Hübner 

von den Teilnehmer_innen für seine fundierten Ausführungen zur Baumpflege des 

fast 200jährigen Altbaumbestandes im Park Putbus. Im Frühjahr hatte der 

Landschaftsarchitekt die sehr individuell abgestimmten Pflegearbeiten für ca. 150 

Bäume angeleitet. Deutlich wurde, dass Baumpflege nach den neuesten Methoden 

unter weitgehender Bewahrung der Schöpfungen der Natur im Park Putbus zu einer 

unerhörten Herausforderung für alle Akteure geworden ist, deren Aufwand und 

Notwendigkeit bis heute unterschätzt werden. Grenzen menschlicher Tätigkeit 

zeigen sich. Die Akzeptanz von Baumpflegemaßnahmen in der Öffentlichkeit muss 

täglich neu erkämpft werden. Neben denkmalpflegerischen und naturschutz-

fachlichen Anforderungen erfordern Fragen der Statik, der Austausch oder Einbau 

von Baumkronensicherungen, aber auch jede Schnittmaßnahme ein enormes 

Fachwissen und langjährige Erfahrungen im Umgang mit dem Wesen der Bäume. 

 

Gernot Hübner erläutert die Pflegemaßnahmen an mehrhundertjährigen Eichen, Foto: Angela Pfennig 

 

 

Um einen der prominentesten Freiräume in Deutschland, Berlins historische Mitte, 

wird seit einigen Jahren vehement gestritten. Im September wurde in Berlin in vielen 

Veranstaltungen einer öffentlichen Stadtdebatte über die Zukunft des Freiraums 

zwischen Fernsehturm und Spree, zwischen Marienkirche und Berliner Rathaus 

nachgedacht. Garten- und Planungshistoriker Axel Zutz, der wesentlich in diesen 

Dialogprozess eingebunden ist, diskutierte in seinem Vortrag die Planungsgeschichte 

und die heutige Bedeutung der Freifläche am Berliner Fernsehturm in all ihren 

Facetten. Ihm war es auch gelungen, den Bauleiter des Parks am Fernsehturm, Herrn 

Rolf Rühle, einzuladen.  



 

 

Am 2. Oktober 2015 fand in Berlin eine Buchpräsentation statt: Freiraum unterm 

Fernsehturm. Historische Dimensionen eines Stadtraums der Moderne.                                               

Die vorliegende Publikation mit Beiträgen zahlreicher Experten aus den Bereichen 

Architektur- und Stadtgeschichte, Denkmalpflege und Planungspolitik setzt sich 

erstmals eingehend mit unterschiedlichen Aspekten der Geschichte dieses 

Kernbereichs der Berliner Mitte auseinander. Untersucht werden die 

planungsgeschichtlichen, architektonischen, gartenarchitektonischen, künstlerischen 

und sozialen Dimensionen, aber auch die Probleme bei der Entwicklung und 

Neuaneignung dieses markanten Stadtraums. 

Axel Zutz macht in seinem Essays deutlich, dass die Freiraumgestaltung am 

Fernsehturm ein herausragendes, vielschichtiges Werk der Gartenarchitektur des 20. 

Jahrhunderts darstellt. 

 

 

 



 

 

Schriften 

Folgende Beiträge des Festsymposiums zum 200. Geburtstag von Ferdinand Jühlke 

sind unter http://www.stralsunder-akademie.de/schriften.html veröffentlicht: 

 - Visionen für eine Kulturlandschaft der Zukunft | Prof. Dr. Hans Dieter Knapp 

 - Festvortrag zum 200. Geburtstag von Ferdinand Jühlke | Dr. Angela Pfennig 

 - Daniel Müller, Olof Eneroth und der Schwedische Gartenverein | Dr. Joachim 

Schnitter 

 - Der Erfurter Gartenbau und seine Handelsgärtnereien im 19. Jahrhundert | 

Dr. Joachim Schaier 

Die Vorträge von Dr. Michael Lissok über die Landwirtschaftsakademie Eldena und 

Dr. Dirk Schleinert über die Agrarwirtschaft in Vorpommern im 19. Jahrhundert 

erscheinen in Kürze. 

 

Vortrag 

9. November 2015 | 17.30 Uhr | Galerie KUNSTundCO, Stralsund, Mönchstraße 50                                            

Katrin Schulze                                                                                                                                                                              

Der Abend war sehr lieblich im Garten ...                                                                                                     
Fürstin Luise von Anhalt-Dessau (1750-1811) und der Landschaftsgarten Luisium 

Eintritt: 8 Euro 

 

Luisium, Foto: Katrin Schulze 

http://www.stralsunder-akademie.de/schriften.html


 

 

Führungen 

17. Oktober 2015 | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Klinikumskirche, Krankenhaus West 
Rostocker Chaussee 70                                                                                                                                                                        
Dr. Angela Pfennig                                                                                                                      
Eine eigenständige Stadt im Grünen                                                                                                    
Gartenräume der ehemaligen Provinzialheilanstalt                                                                      

Teilnahme: 5 Euro 

 

Eingangsportal Provinzialheilanstalt Stralsund, um 1925, Archiv Hanseklinikum  

18. Oktober 2015 | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Pansevitz auf Rügen | Eingang 
Herrenhaus-Ruine                                                                                                                                     
Dani Neubeck                                                                                                                                  
Ein Ort der Stille und Schönheit                                                                                                                            
Friedwald Rügen im Park Pansevitz                                                                                              

Teilnahme: 5 Euro 

 

Insel im Park Pansevitz, Foto: Angela Pfennig, 2014 



 

 

24. Oktober 2015 | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Kapelle des Klosters Rambin                                                                                                                                    
Dr. Angela Pfennig                                                                                                                                  
Diese Besitzung erfreut sich auch der umsichtigsten Pflege im Obst- und Gartenbau                                                                                                                           
Die Gärten des Klosters St.-Jürgen vor Rambin                                                                             

Teilnahme: 5 Euro 

  

Landschaftliche Partie im Kloster Rambin, Foto: Georg Jeske, 2013  

 

Pflegeeinsatz 

7. November 2015 | 10.00-14.00 Uhr | Stralsund, Eingang Hainholzstraße                                                                                                               

St.-Jürgen-Friedhof Stralsund 

 

Pflegeeinsatz im November 2014, Foto: Martin Jeschke 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte informieren Sie sich über die Veranstaltungen auch unter http://www.stralsunder-

akademie.de/aktuell.html 

 

Wenn Sie diese E-Mail nicht mehr empfangen möchten, können Sie diese unter                         

kontakt@stralsunder-akademie.de abbestellen.  

 

Stralsunder Akademie für Garten- und Landschaftskultur 

Dr.-Ing. Angela Pfennig 

Kleiner Diebsteig 21 

18439 Stralsund 

 

Telefon 03831 289379 | kontakt@stralsunder-akademie.de | www.stralsunder-akademie.de  
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